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Musikalische 
Entdeckungen

Abendgottesdienst „ Spurensuche “
am Sonntag, den 28. Januar 2024 um 18 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus Gräfenhausen
Ev. Kirche Gräfenhausen

Musical „ Josef   “
am Sonntag, den 4. Februar 2024 um 17 Uhr
Von-Drais-Straße 5 in Birkenfeld
Christliche Versammlung Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Baden-Württemberg ist 
zu erreichen unter:

01 80 1  116 116
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich bit-
te an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kzvbw.de/

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.  
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und  
Umgebung ist zu erreichen unter: 

0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

■ ALLERWELTS-Kleiderlädle Birkenfeld
Hauptstr. 21 (über der Post) 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 14 – 17 Uhr; 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr
■  Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur statio-
nären Pflege und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 
0 72 31 / 4 55 74 - 74, pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflege-
heim gemacht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rädern: 
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird 
der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespfle-
ge, Pflegeheime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen 
(Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Voll-
macht u.a.) Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Die Bera-
tung ist kostenlos. Christiane Roth, Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld,  
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de, Beratung im Büro und 
Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung Tel. 0 72 36 / 279 9897
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10, E-Mail: info@hospizdienst-
westlicher-enzkreis.de, http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen),  
Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■  Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und 
alle Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet 
unter www.krebsinformationsdienst.de und  
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■  Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 
75175 Pforzheim, Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter:  
www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach  
telefonischer Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033,  
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten  
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030,  
Mail: psp@enzkreis.de

Soziale Dienste

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat eine  
einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., Fr., 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telef. Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr 

■  Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht mög-
lich sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch 
einen Arzt des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle 
dringend notwendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen 
Fahrdienst der Notfallpraxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter      

0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:

 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112

Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr) 
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0
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Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und den nichtamtlichen Teil 
der Gemeinde Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt, 
T 07231 4886-12, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für die Rubrik „Verschiedenes“ und den Anzeigen-
teil: evimedia - Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld 
Aktuell, Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de

Feuerwehr: Notruf 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie,  
telefonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag 
im Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amt-
lichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de,  
www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 u. Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Unterwässerweg 6
Wir sind für Sie da! Mo + Mi + Fr: 14.00 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé im Begegnungszentrum Neuenbürg: Mi 14 – 15.30 Uhr
Lebensmittel und Secondhand im Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo + Mi  + Fr 14.00 – 15.30 Uhr.
■  Wohnberatungsstelle für ältere u. behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit einge-
schränkter Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator od. Roll-
stuhl – wir suchen nach Lösungen für ihr Zuhause u. beraten Sie 
über Hilfsmittel u. Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor 
Ort od. auch eine telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt 
aufnehmen bei: DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 
oder Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen,  
Tagesklinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), 
Sprechstunde für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr.  
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und 
Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und 
deren Angehörige. Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de. Offene Sprechstunde ohne 
Terminvereinbarung: Mo. 10.00 – 11.30 Uhr; Do. 16.00 – 17.30 Uhr.
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de. 
In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden eine Antwort 
von einer Fachkraft.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-
Gefahr Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diako-
nischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminverga-
be unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt  
Tel. 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-Mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 
0 72 31 / 6 07 58 60. Beratung rund um Schwangerschaft und 
Elternschaft, anerkannte Beratungsstelle im Schwangerschafts-
konflikt (§219), Beratung zu Sexualität, Partnerschaft, Familien-
planung und Verhütung, Sexualpädagogik. Beratungstermine 
können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die Telefon-Nr. 
0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und In-
formation bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kin-
dergeld, Kinderzuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungs-
verlust und ungesicherten oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; 
sozialrechtlichen Ansprüchen. Wichernhaus der Pforzheimer 
Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 75172 Pforzheim, 
Tel. 07231/20448-0 (Zentrale), Fax 07231/20448-99 
Herrn Ullmann Tel. 07231/20448-10, Frau Keller  
Tel. 07231/20448-22, keller@wichernhaus-pforzheim.de,  
info@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstra-
ße 34, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in 
der Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 
Pforzheim, Telefon: 07231/ 39-1086,  
E-Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpäd-
agogische und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung 
für Familien mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 
844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden Sie 
Beileger von:

• Fix Getränke

Fundsachen in Gräfenhausen
Autoschlüssel
Schlüssel mit Anhänger

Fundsachen

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 27.01.2024:  
■  Paracelsus-Apotheke, Keltern-Ellmendingen,  

Lindenstr. 2, Tel. 0 72 36 / 83 38
Sonntag, 28.01.2024:  
■  Brunnen-Apotheke, Kämpfelbach-Ersingen,  

Lange Str. 1, Tel. 0 72 31 / 8 94 38
■  Reuchlin-Apotheke, Pforzheim, (PF-Fussgängerzone),  

Westliche 10 (gegenüber Kaufhof), Tel. 0 72 31 / 10 20 94

Apotheken Bereitschaftsdienst

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 06.02.2024
Gräfenhausen
Mittwoch, 07.02.2024

Leerung der grünen/blauen/ 
gelben Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen
Freitag, 26.01.+23.02.2024  Blaue Glastonne od. Korb
Donnerstag, 15.02.2024  Grüne Papiertonne
Freitag, 16.02.2024  Gelbe LVP-Tonne

Service-Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten 
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 27.01.2024 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 31.01.2024 14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag, 01.02.2024 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen klei-
nen Beitrag zur Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren 
die entlaufen/entflogen oder zugelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur 
als Vermittler für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/
Zustellung muss dann zwischen Abgeber und Interessent selbst 
abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Abgeber/Suchende 
ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die ab-
zugebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentli-
chung gewünscht wird, muss sich der Abgeber/Suchende noch 
mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
AEG-Waschmaschine

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

In Birkenfeld
26.01. Elfriede Schnell de Rodriguez, Kirchweg 43 80 Jahre
27.01. Anna Weber, Jahnstr. 26 70 Jahre
28.01. Rudi Schaller, Gründlestr. 26 90 Jahre
28.01. Werner Britsch, Lindenstr. 20 85 Jahre
02.02 Eberhard Böttcher, Eichenstr. 34 90 Jahre
02.02. Wolfgang Schade, Dieselstr. 17 75 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
28.01. Erhard Weber, Obernhäuser Str. 18 75 Jahre

Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Altersjubilare

Sonntag, 04.02.2024,
Musical: Josef

Uhrzeit: 17:00 Uhr
Veranstalter: Christliche Versammlung/Christliches Missionswerk 

Birkenfeld e.V.
Ort: Christliche Versammlung Birkenfeld, Von-Drais-Straße 5, 

75217 Birkenfeld

Donnerstag, 15.02.2024
Bildervortrag – Impressionen aus Norditalien

Uhrzeit: 19:30 – 20:30 Uhr
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Gräfenhausen 

Ort: Ev. Gemeindehaus Gräfenhausen

Sonntag, 18.02.2024
Harald Roller zeigt: Alte Postkarten im Historischen Rathaus

Uhrzeit: 14:00 – 16:00 Uhr
Veranstalter: Team Historisches Rathaus

Ort: Historisches Rathaus, Marktplatz Birkenfeld

Quelle: 
www.birkenfeld-enzkreis.de/gemeindeleben/veranstaltungen

Alle Termine ohne Gewähr.

Veranstaltungen Februar 2023

www.evimedia.de – Tel. 07231 4556717

Print 34.- € (inkl. Mwst.)

Online 34.- € (inkl. Mwst.)

Kombi 30.- € (inkl. Mwst.)

Lesespaß für 12 Monate
Ausgabe 3232 / 23

Fr. 11.08.2023
1,00 €

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Ausgabe 3232 / 23 Fr. 11.08.2023 1,00 €

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Ausgabe 3232 / 23 Fr. 11.08.2023 1,00 €Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Verschenke 
Einkaufsspaß
mit dem
Birkenfelder 
Gutscheinkärtle
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Amtliche Bekanntmachungen

DRK-Blutspendendienst
Baden-Württemberg – Hessen
Blutspenden retten Leben:  
Jetzt gemeinsam füreinander einstehen
Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu starten.
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von 
Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin mög-
lich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr 
als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientinnen und Patienten zu 
helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, dass Menschen überleben 
und gesund werden können.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!

Nächster Termin:
Dienstag, dem 13.02.2024, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Schwarzwaldhalle, Jahnstraße 5, 75217 Birkenfeld
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine.
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat ins neue 
Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von Patientinnen und 
Patienten sicherstellen – damit Engpässe erst gar nicht entstehen.
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswechsel 
kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Krankenhäuser fahren 
den Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spenderinnen und Spender 
urlaubsbedingt oder in Folge von Grippe oder Erkältung für die Blut-
spende temporär aus“, erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen. 
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebote-
nen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher dringend zur Blutspende.
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer 
Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen 
helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die 
restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefra-
gebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im An-
schluss an die Blutspende benötigt. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder 
unter 0800 11 949 11. 
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/mediathek zur 
Verfügung.

Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 30. Januar 2024, 19:30 Uhr, findet in dem großen Sit-
zungssaal des Rathauses in Birkenfeld eine Sitzung des Gemeindera-
tes statt. Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.

Bitte beachten Sie die geänderte Anfangszeit. 
Die öffentliche Sitzung beginnt um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
 1. Frageviertelstunde
 2. Bekanntgaben
 3. Genehmigung von Spenden
 4.  Einbringung des Haushaltsentwurfs für das Haushaltsjahr 2024 

mit Finanzplanung und den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe 
„Abwasserbeseitigung“, „Grundstücke und Immobilien“, „Tech-
nische Dienste“, „Gemeindewerke“ und der Wohnbau Birkenfeld 
GmbH & Co. KG – Rede Bürgermeister Martin Steiner und Rede 
Leiter der Finanzverwaltung Andreas Seufer

 5.  Antrag der UWB Fraktion; Durchführung eines „Bürgerentscheid 
über Windkraftanlagen“

 6. Erneuerung Ortsmitte -
  hier: Vorstellung des Abschlussberichts zur Bürgerbeteiligung 

und der Kinder- und Jugendbeteiligung zum „Dittus-Areal“ durch 
die LBBW Immobilien und Kommunalentwicklungs GmbH

 7.  Förderprogramm „Flächengewinnung durch Innenentwicklung“ / 
Erneuerung Ortsmitte – Beschluss über den Beginn der vorberei-
tenden Untersuchung gem. §141 BauGB

 8. Bebauungsplan „Gewerbegebiet Grösseltal“
 a) Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf
 b)  Beschluss der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gem. 

§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
 9.  Ersatzbeschaffung von Handsprechfunkgeräten für die Freiwillige 

Feuerwehr Birkenfeld (Gesamtwehr)
10.  Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahlen 

am 09. Juni 2024
11. Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Birkenfeld
  hier: Ergänzung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwi-

schen der Stadt Pforzheim und der Gemeinde Birkenfeld über 
den Anschluss der Ortsentwässerung der Gemeinde Birkenfeld 
an die Stadtentwässerung Pforzheim

12. Gemeindewerke Birkenfeld
  hier: Wasserleitungserneuerung Heergasse DN 250 mm zwischen 

Hessestraße und Schwarzwaldstraße
 Vergabe der Arbeiten
13. Eigenbetrieb Gemeindewerke
  hier: Gebührenkalkulation des Wasserzinses für das Jahr 2024; 

Anpassung der Verbrauchsgebühr
14. Neubau Kiga St. Klara und Bibliothek, Vergabe von Rohbauarbeiten
15.  Neubau Kiga St. Klara und Bibliothek, Vergabe von Dachabdich-

tungsarbeiten
16.  Neubau Kiga St. Klara und Bibliothek, Vergabe Errichtung von 

Raumlufttechnischen Anlagen
17.  Neubau Kiga St. Klara und Bibliothek, Vergabe von Elektroinstal-

lationsarbeiten
18.  Neubau Kiga St. Klara und Bibliothek, Vergabe Errichtung einer 

Aufzugsanlage
19.  Neubau Kiga St. Klara und Bibliothek, Vergabe von Leistungen 

zum Bau einer Erdwärmesondenanlage inkl. hydrogeologischer 
Erkundung

20.  Neubau Kiga St. Klara und Bibliothek, Vergabe von Leistungen 
Blitzschutz, Überspannungsschutz- und Erdungsanlagen

21. Verschiedenes

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung:
Das Einwohnermeldeamt ist am Dienstag, 30. Januar 2024 aufgrund 
einer Fortbildung geschlossen. Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihrer 
Terminplanung. Vielen Dank.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung:
Der „Untere Wald“ ist am 27.01.2024 im Bereich Rixwald, Unterer 
Wald sowie Hartwald von 8 Uhr bis 14 Uhr aufgrund von Jagdge-
schehen für den Besucherverkehr gesperrt. Das Gebiet ist über Hin-
weisschilder und Absperrbänder gekennzeichnet.  (Ordnungsamt)

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen  
anlässlich der Wahl zum 10. Europäischen Parlament und 
der Kommunalwahlen am 09.06.2024
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) der aktuellen Fas-
sung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist 
an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. 
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, 
diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. 
Der Widerspruch kann im Rathaus Birkenfeld, Einwohnermeldeamt 
eingelegt/abgegeben werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Bereits erklärte Widersprüche behalten weiterhin ihre Gültigkeit.
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✂……..✂…….✂………✂………✂………✂………✂………✂………✂……✂
Mit der Weitergabe meiner Daten, anlässlich der Wahlen am 
09.06.2023  bin ich nicht einverstanden.

Name, Vorname……………………………………………..
Geburtsdatum:……………………………………………….
Straße, Hausnummer:………………………………………
Datum:………………………………………………………..
Unterschrift des Antragstellers / der Antragstellerin:

…………………………………………………………………
✂……..✂…….✂………✂………✂………✂………✂………✂………✂……✂

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?

V. l. n. r.: Frank Oelschläger 
freute sich über die Wiederwahl 
von Jakob Bauser als Abteilungs-
kommandant sowie die Wahl von 
Jens Dann als Bausers Stellvertre-
ter. Bürgermeister Martin Steiner 
gratulierte ebenfalls.

Kontinuität und Neuanfang bei der Abteilung Gräfenhausen
•  Abteilungskommandant Jakob Bauser mit überwältigender Mehr-

heit für weitere Amtszeit gewählt.
•  Jens Dann rückt nach einer Amtszeit Pause wieder in die Abtei-

lungsführung auf.
Stabil hohes Personal und -Ein-
satzniveau – zahlreiche Lehrgän-
ge 2023 absolviert
Bei der Personalentwicklung stan-
den im letzten Jahr zwei Zugängen 
zwei Abgängen gegenüber. Der 
Personalstand gliedert sich wie 
folgt.
•  37 Personen in der Einsatzab-

teilung
•  18 Jugendliche in der gemeinsa-

men Kinder- und Jugendfeuer-
wehr

•  8 Mitglieder in der Altersabtei-
lung

In 2023 verzeichnete die Abtei-
lung Gräfenhausen 33 Einsätzen. 
Abzüglich sechs Sicherheitswa-
chen wurde die Abteilung 27 Mal 
alarmiert. Unter den Einsätzen 
fanden sich mehrere schwere 
Verkehrsunfälle mit eingeklemm-
ten Personen. Von der Feuer-
wehr konnten 17 Personen gerettet oder erstversorgt werden.
Es fanden 29 Übungen statt und 31 Lehrgänge/Seminare. Bauser 
zeigte sich erfreut, dass Mitglieder erfolgreich Grundausbildungs-, 
Gruppen- und Zugführerlehrgänge 
absolvieren konnten. Unter den zahl-
reichen weiteren Lehrgängen gab es 
eine Realbrandausbildung für Atem-
schutzgeräteträger in Külsheim, die Katastrophenschutzübung „hei-
ßer Norden“ sowie ein Übungstag mit dem Rettungsdienst ASB.
Insgesamt wurden von den Mitgliedern im zurückliegenden Jahr 
mehr als 5.300 Stunden an Einsätzen, Übungen sowie Aus- und Fort-
bildungen geleistet.
Wichtige Weichenstellungen im vergangenen Jahr durchgeführt – 
Rückschlag bei MTW-Beschaffung
In seinem Bericht ging Bauser auf die wichtigsten Themen des letz-
ten Jahres ein. Er erinnerte daran, dass es bei unseren großen Wald-
flächen weiterhin ein geländegängiges Fahrzeug in der Feuerwehr 
geben müsse. Er appellierte an die Gemeinde, dies bei der Betrach-
tung der Zukunft des TLFs in Gräfenhausen nicht aus den Augen zu 
verlieren. Ein beherrschendes Thema des zurückliegenden Jahres 
waren die Ausbildungen für die Inbetriebnahme des „Arlinger-Tun-
nels“. Hier lobte er die Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Pforz-
heim. Nach intensiven Vorbereitungen und Schulungen konnte im 
August letzten Jahres erfolgreich der Digitalfunk in der Feuerwehr 
Birkenfeld eingeführt werden, pünktlich zum „Fußballgroßereignis“ 

2024, so Bauser augenzwinkernd. Ebenfalls ein Großthema war die 
Einführung der neuen Alarm- und Ausrückeordnung (AAO) des Enz-
kreises. Im Dezember wurden beide Abteilungen nach intensiven 
Vorbereitungen und zahlreichen geleisteten Stunden auf die neue 
AAO umgestellt, konnte der Abteilungskommandant stolz verkün-
den. Die MTW-Beschaffung stockt hingegen. Da das anvisierte Fahr-
zeug durch ein Modellfacelift kurzfristig nicht mehr lieferbar war, 
entwickelte sich dieses Thema leider nicht wie geplant. Das Thema 
werde mit dem neuen Modell weiter vorangetrieben, zeigte sich 
Bauser optimistisch.

Jakob Bauser überreichte Christian 
Förschler als Anerkennung für 
seine Arbeit als stellvertretender 
Abteilungskommandant ein Ge-
schenk. Er dankte Förschler für 
sein langjähriges Engagement 
als Gerätewart und Betreuer in 
der Jugendfeuerwehr. 

Wahlergebnisse zeugen von großer Geschlossenheit
Jakob Bauser stellte sich nach 5 Jahren zur Wiederwahl als Abteilungs-
kommandant. Die Mitglieder der 
Einsatzabteilung sprachen ihm 
fast einstimmig das Vertrauen 
aus. Als Nachfolger von Christian 
Förschler als sein Stellvertreter 
stellte sich Jens Dann zur Wahl, 
der vor Bauser die Abteilung als 
Abteilungskommandant bereits 
führte. Auch er wurde mit großer 
Mehrheit gewählt.
Auszüge aus weiteren Reden des 
Abends
Bürgermeister Martin Steiner: 
„Was die Bevölkerung nicht 
sieht, ist was im Hintergrund al-
les läuft“
Steiner würdigte das ehrenamtli-
che Engagement der Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden. 
Es mache ihn „kleinlaut und 
still“, was in der Feuerwehr an 
ehrenamtlichen Stunden geleis-
tet würde. Steiner hob hervor, 
dass die Einsätze kommunikativ 
nach außen getragen würden – 
doch durch den Abend sei wieder 
deutlich geworden, was im Hintergrund alles laufen müsse, damit 
die Einsätze reibungslos für alle Beteiligten abliefen, so Steiner. Er 
übermittelte seinen „größten Dank und größten Respekt, auch im 
Namen der Bürgerschaft und der Gemeinderäte“. 
Er kündigte an, dass die Sixthalle nächstes Jahr Brandschutztech-
nisch saniert werden soll. Damit würde die Mehrbelastung durch 
Brandsicherheitswachen wegfallen. Er bedauerte, dass der Antrag 
auf Neubeschaffung eines MTWs nicht dem Gemeinderat vorgelegt 
werden konnte.
Abteilungskommandant der Abt. Birkenfeld Marc Ochner: „Ihr seid 
eine sehr sehr gute Truppe, behaltet euch das bei“
Ochner lobte die Zusammenarbeit der beiden Abteilungen. Er at-
testierte den Kameradinnen und Kameraden der Abt. Gräfenhausen 
eine sehr gute Arbeit bei den zurückliegenden schweren Verkehrs-
unfällen.
Kommandant Frank Oelschläger: „Herzlichen Dank an das Team 
der Öffentlichkeitsarbeit“
Kommandant Oelschläger kündigte im Bereich der Öffentlichkeits-
arbeit eine Werbeaktion zur Gewinnung von Einsätzkräften von Mit-
arbeitenden örtlicher Firmen an, die in umliegenden Wehren bereits 
Mitglied sind. Er lobte die gute Zusammenarbeit und die sehr klaren 
Wahlergebnisse. (pr)

Seniorenabteilung:
Hauptversammlung am 02.02.2024
Die Seniorenabteilung Birkenfeld/Gräfenhausen trifft sich am Frei-
tag den 2. Feb 2024 zur Hauptversammlung  um 19.00 Uhr im Sport-
heim des TV Gräfenhausen.
Die Abfahrt für die Kameraden aus Birkenfeld ist um 18.15 Uhr.
Stammtisch am 05. Feb. 2024
Die Seniorenabteilung Birkenfeld/Gräfenhausen trifft sich am Mon-
tag, den 5. Feb 2024 um 19.00 Uhr zum Stammtisch im Feuerwehr-
haus Gräfenhausen.
Die Abfahrt für die Kameraden aus Birkenfeld ist um 18.45 Uhr.
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Mikrozensus 2024 –  
Rund 62 000 Haushalte in der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. Die Befra-
gung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über das Jahr verteilt 
erhalten etwa 62 000 Haushalte im Südwesten Post vom Statisti-
schen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt dabei auf Basis 
eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die Präsidentin des Statis-
tischen Landesamts Frau Dr. Rigbers bittet die ausgewählten Haus-
halte mitzuwirken: «Vor allem in Zeiten wirtschaftlicher und sozia-
ler Veränderungen ist der Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird ein 
aktuelles Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft 
gezeichnet.«
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bildungsab-
schlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich wiederkehrenden 
umfasst der Mikrozensus auch wechselnde Themen. 2024 wird zu-
sätzlich nach dem Pendelverhalten der Menschen gefragt. Drei EU-
weite Erhebungen ergänzen das nationale Grundprogramm: Fragen 
zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 
erweitern Fragen zu Einkommen und Lebensbedingungen den Mi-
krozensus. Zuletzt kamen im Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung 
privater Haushalte hinzu. Dabei sind die Auskünfte aller Menschen 
gleichbedeutend. Damit die Situation junger als auch alter Men-
schen korrekt dargestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Be-
fragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Verwaltung 
bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie werden auch 
der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von der Wissenschaft 
genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit vergleichbar. Er ist die 
größte jährliche Haushaltebefragung in Deutschland.
Gerne können sich betroffene Haushalte bei Fragen direkt mit dem 
Statistischen Landesamt unter Telefon 0711 / 641 - 2565 in Verbin-
dung setzen.
Weitere Informationen zum Mikrozensus sind auf der Mikrozensus-
Homepage des Statistischen Verbundes unter https://mikrozensus.de 
abrufbar.

Landratsamt Enzkreis
Landespreis für Heimatforschung Baden-Württemberg 2024
Seit 1982 lobt das Land Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit 
dem Landesausschuss Heimatpflege den Landespreis für Heimatfor-
schung aus.
Der Landespreis zeichnet Werke von Personen aus, die sich ehren-
amtlich mit der Heimatforschung und ihren vielfältigen Facetten be-
fassen und hierbei in der Vergangenheit bemerkenswerte Leistungen 
vorgelegt haben. Die Heimatforschung erstreckt sich auf ein breites 
Themenspektrum, das sich von der Orts-, Siedlungs- und Naturge-
schichte über Themen zur Migration bis hin zu lokalen Traditionen 
und Lebensläufen herausragender Persönlichkeiten erstreckt. Die 
Forscherinnen und Forscher aus der Zivilgesellschaft leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Aufarbeitung unserer Lokal- und Regionalge-
schichte. Sie halten damit unsere Geschichte für kommende Gene-
rationen lebendig.
Dieser Preis ist mit insgesamt 17.500 Euro dotiert. Die Preisgelder 
wurden ab 2020 kräftig erhöht und eine neue Preiskategorie „Hei-
matforschung digital“ eingeführt.
Zusätzlich werden weitere Werke mit Anerkennungsurkunden aus-
gezeichnet; diese Werke werden danach ebenfalls dem Haus der Ge-
schichte Baden-Württemberg zur Dokumentation übergeben.
Weitere Informationen: www.landespreis-fuer-heimatforschung.de 
oder auf der Homepage der Gemeindeverwaltung unter Aktuelles.

INFORMATIONEN für FAMILIEN zum KINDERZUSCHLAG (KiZ)
Der einkommensabhängige Kinderzuschlag (bis zu 292 € pro Kind 
und Monat) soll Familien mit kleinerem Einkommen (etwa bei nied-
riger Vergütung, bei Teilzeitarbeit, als Alleinerziehend-er) entlasten 
und auch im Fall von Einkommenseinbußen (bspw. bei Arbeitslosig-
keit oder Kurzarbeit) finanziell aushelfen.
Zu den Voraussetzungen, den Kinderzuschlag (KiZ) erhalten zu kön-

nen, gehört, dass für das jeweilige Kind Kindergeld bezogen wird, 
dass es im Familienhaushalt lebt, unter 25 Jahre alt und nicht ver-
heiratet ist.
Der KiZ ist bei der Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit zu be-
antragen. Beim Antragsteller muss im Durchschnitt der letzten 6 Mo-
nate ein Mindesteinkommen vorliegen; für Alleinerziehende: 600 € 
brutto im Monat, für Paarfamilien: 900 € brutto im Monat. Wenn 
man vom Jobcenter Arbeitslosengeld II („Bürgergeld“) bezieht, ist es 
in der Regel nicht möglich, den Kinderzuschlag - eine Leistung des 
Bundesfamilienministeriums (BMFSFJ) - zu erhalten.
Das Projekt „KiZplus 5.0“ wird mit europäischen Geldern (ESF) und 
Mitteln des Bundesarbeitsministeriums (BMAS) gefördert und in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtverwaltung Pforzheim und dem Land-
ratsamt Enzkreis durchgeführt. Es hat eine Lauf-
zeit von Oktober 2023 bis September 2027. Im 
Projekt ist es Aufgabe und Anliegen, Familien mit 
kleinerem Einkommen über Voraussetzungen des 
Kinderzuschlags zu informieren. Wenn gewünscht, 
erhalten sie kostenlose Unterstützung bei der 
notwendigen Antragstellung. Über den KiZ-Antrag 
hinaus ist es bei „KiZplus 5.0“ auch möglich, Hilfe beim Antrag für 
Wohngeld, für Unterhaltsvorschuss sowie für das Paket Bildung und 
Teilhabe (BuT) zu bekommen. Diese Unterstützung gilt insbesonde-
re auch für online oder digital zu stellende Anträge. Außerdem kann 
im Projekt auf Fragen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein-
gegangen werden.
Unter www.kinderzuschlag.de sind allgemeine Infos zum Kinder-
zuschlag zu finden; unter https://youtu.be/RSJgRJHnT5s läuft ein 
kurzes Erklär-Video dazu. Für nähere Informationen, bei offenen 
Fragen oder beim Wunsch nach einem kostenlosen persönlichen 
Kontakt kann man sich gerne - unverbindlich und vertraulich - an die 
Ansprechpartner wenden:
Rodrigo Reyes, KiZ - Berater
Mobil: 017643610321, E-Mail reyes@q-printsandservice.de
Dr. Andreas Bröker, Projektkoordination
E-Mail broeker@q-printsandservice.de
https://www.q-printsandservice.de/fachbereiche/frauen-und-familie/
kiz-plus/
Im Stadtkreis Pforzheim und Enzkreis zuständiger Projektträger 
von “KiZplus 5.0”: Q-PRINTS&SERVICE gGmbH, Simmlerstraße 10, 
D-75172 Pforzheim

Aktuelles aus Pflanzenschutz und Pflanzenbau: 
Sprengeltermine im Februar
Im Februar lädt das Landwirtschaftsamt beim Landratsamt Enzkreis 
zu drei Sprengelversammlungen mit aktuellen Berichten aus dem 
Pflanzenbau ein. Dabei beleuchtet unter anderem ein Bericht aus 
der Agrarwirtschaft die Situation auf dem Rohstoffmarkt für land-
wirtschaftliche Erzeugnisse und Betriebsmittel. Daneben werden 
von Seiten des Landwirtschaftsamtes auch Entwicklungen im Pflan-
zenbau und Pflanzenschutz, Ergebnisse von 2023 durchgeführten 
Ackerbauversuchen sowie Aktuelles aus dem Bereich des Dünge-
rechts vorgestellt.
Die Sprengelversammlungen sind als zweistündige Fortbildungen 
im Sinne der Sachkunde-Verordnung anerkannt. Sie finden statt am 
Montag, 19. Februar, im Gasthaus „Zur Eiche“ in Friolzheim, am 
Dienstag, 20. Februar, im Gasthaus „Bahnhöfle“ in Ölbronn, und am 
Mittwoch, 21. Februar, im Gasthaus „Kanne „in Königsbach. Beginn 
ist jeweils um 19:30 Uhr. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung 
erforderlich, die bis 14. Februar online auf der Homepage https://
www.enzkreis.de/landwirtschaftsamt unter der Rubrik Veranstaltun-
gen möglich ist.  (enz)

Am Donnerstag, 1. Februar:
Infoabend der Beruflichen Schule Mühlacker  
zu Beruflichem Gymnasium und zu Berufskollegs
Am Donnerstag, 1. Februar, ab 18 Uhr stellen Lehrkräfte, Schülerin-
nen und Schüler der Beruflichen Schule Mühlacker das Wirtschafts-
gymnasium, die kaufmännischen Berufskollegs I & II sowie das kauf-
männische Berufskolleg Fremdsprachen vor. 
Der Abend richtet sich an Jugendliche und deren Eltern, die sich um-
fassend über die genannten Schularten informieren möchten. Bei 
Interesse besteht auch die Möglichkeit, über das Sekretariat einen 
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„Schnuppertag“ an der Schule zu vereinbaren. 
Anmeldeschluss für die Schularten ist der 1. März. Die Anmel-
dung erfolgt ausschließlich über das Online-Bewerbungsverfahren 
BewO unter www.schule-in-bw.de/bewo.  (enz) 

 (Foto: enz, Berufliche Schule Mühlacker)

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche
Enzkreis: Eine Veranstaltung der Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche
Den inneren Akku wieder aufladen –
Eine Auszeit für Eltern zum Kraft tanken
Eltern sind für ihre Kinder ganz und gar da. So erfahren Kinder in der 
Regel liebevolle Unterstützung und Versorgung. Das ist nicht immer 
einfach und kann Kraft und Nerven kosten. An drei Abenden wollen 
wir zu einem Perspektivwechsel einladen. Von der Sorge für andere 
zur Selbstfürsorge mit dem Blick auf eigene Bedürfnisse und der Ab-
sicht Kraft zu tanken und den inneren Akku wieder aufzuladen. Das 
geschieht im Austausch mit anderen Eltern, mit Übungen zur Selbst-
wahrnehmung, zur achtsamen Selbstfürsorge und zur Stressreduk-
tion. Sich selbst mit freundlicher Aufmerksamkeit zu begegnen hilft 
im Umgang mit belastenden Gedanken und schwierigen Gefühlen, 
stärkt die elterliche Präsenz und Handlungsfähigkeit.
Leitung: Silke Kaiser-Malolepszy, Dipl. Psychologin, Stefan Striehl, 
Dipl. Psychologe
Termine: Dienstag, 20.02., 27.02., 05.03, 12.03.2024, 
jeweils 17:30 – 19:30 Uhr
Ort: Veranstaltungsraum der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche, Hohenzollernstr. 34 in Pforzheim
Anmeldungen sind ab sofort unter 07231 308 70 oder per Email an 
beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de möglich.

Eine Veranstaltung der Beratungsstellen Pforzheim und Enzkreis:
Thema „Umgang mit respektlosem und aggressivem  
Verhalten von Kindern und Jugendlichen“. 
Dieses Angebot richtet sich an:
Erzieher/innen, Mitarbeiter/innen in der Kernzeitbetreuung, und 
andere pädagogische Fachkräfte aus Einrichtungen im Enzkreis und 
der Stadt Pforzheim. Der Kurs findet an 4 Terminen statt, an denen 
Strategien im Umgang mit respektlosem und aggressivem Verhalten 
von Kindern und Jugendlichen gemeinsam erarbeitet werden. Das 
geschieht zum einen durch Wissensvermittlung zu diesem Thema 
verbunden mit einem supervisorischen Ansatz zu den jeweiligen Bei-
spielen aus dem Teilnehmerkreis. 
Leitung: Ulrich Hähner, Dipl. Psychologe und Constanze Martin, Dipl. 
Sozialpädagogin 
Termin: 4 Treffen, Mittwoch, 21.02./06.03./13.03./20.03.2024
Uhrzeit: 17:00 – 19:00 Uhr 
Ort: Beratungsstelle für Kinder Jugendliche und deren Familien aus 
Pforzheim, Baumgäßchen 3, 75172 Pforzheim. Gruppenraum 6. Stock 
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt. 
Kosten: für 4 Treffen 60,- Euro. /Person
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-281700 oder
per E-Mail an info@beratung-pf.de.

Ambulanter Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Verein für Lebensbeistand u. Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, 
Palliative Beratung
Ettlinger Str. 15 · D-75210 Keltern (Ellmendingen) · Eingang Römerstraße 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Was dann?
Und dann kommt der Zeitpunkt der Unausweichlichkeit – das Ster-
ben rückt näher. Durch Krankheit, oder der Lebensjahre geschuldet.
Die Zukunft hat nur noch eine überschaubare Länge und da sind 
noch so viele Fragen und Unsicherheit im Umgang mit diesem letz-
ten Stück Weg, das vor Ihnen liegt. Ob als Angehöriger, oder selbst 
Betroffener. Die Emotionen und Fragen suchen sich ihren Weg.
Angst vor dem Unbekannten.
Angst vor Kontrollverlust.
Angst vor Schmerzen.
Angst, geliebte Menschen zu verlassen, oder sich verabschieden zu 
müssen.
Existentielle Fragen kreisen .. lassen einen nicht zur Ruhe kommen?
Es kann helfen, offene Fragen stellen zu dürfen; im geschützten Rah-
men sprechen zu können und in dieser schweren Zeit nicht mit allem 
alleine zu sein.
Wir bieten an, Sie ein Stück des Weges zu begleiten.
Schreiben Sie uns gerne: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de 
oder rufen Sie uns an: 07236- 279 9897.

Ende amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro (Fr. Eisele) – Schwabstr. 36, Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Montag:  13 – 16 Uhr & Freitag 10 – 12 Uhr (nur tel. Kontakt)
Mittwoch & Donnerstag:  10 – 13 Uhr (auch persönlicher Kontakt)
Kirchenpflege (Hr. Oelschläger) – Kirchweg 1, 0 72 31 / 13 39 - 130

Evangelische Kirchengemeinde
Birkenfeld   www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte unserer Homepage.
Freitag, 26. Januar
10.00 Uhr Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
 siehe redaktioneller Teil
16.30 Uhr Grundschul-Jungschar in der EmK, Schillerstr. 11
 HEUTE – VOGELHOTEL BAUEN
18.00 Uhr Bubenjungschar ab Klasse 5 
 im Martin-Luther-Gemeindehaus        




